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IlltclligenMM Ml Laillllcher Zeitung Nr. 36.
(Ü2?) Nr. 532.

Edict.
Pas k. k. ,?andesgericht gibt dcm

Herrn Theodor Haring, derzeit unbe
kannten Anfellthaltes, hienut besannt,
daß der Bescheid voni 27. November
v. I . , Z. 75,04, womit die Enperin
tabulation der Cession vonl 24. No
vember 1866 auf die über denl Gnte
Weinil^ fiir Frail Llldinilla Kapelle
haftende Fordernng zll (^nnsten der
Frall (LrnestineBake!) bewilliget winde,
dein ihm ill der Person des hierör
tigen Advocalen Dr . Josef Snppan
:ul n>s'ii'i0N(!>lNl bestellten Cnrator zn
abstellt worden ist.

Laibach, am 1. Februar 1867.

E d i c t
zur <5 inberufum! dcr Verlafscll'

ssliasts-Glnllbisscr.

H ôn dem k. k. Landesgcrichte in
Laibach werden Diejenigen, welche als
Gläubiger an die Berlassenschaft des am
1!). December 1866 ohne Testament
verstorbenen Herrn Binccnz Eggenbcr-'
ger, gewesenen Hansbesitzcrs nnd Apo-
thekers in Laibach, eine Fordernng zn
stellen haben, aufgefordert, bei diesem
Gerichte znr Annieldnng nnd Dar-
thnnug ihrer Ansprüche den

4. M ä r z 1 8 6 7 ,

Vormittags 9 Uhr, zn erscheinen, oder
bis dahin ihr Gesnch schriftlich zu
überreichen, widrigens denselben an
die Berlassenschaft, wenn sie dnrch
Bezahllmg der angemeldeten Förde,
rnngen erschöpft würde, kein weiterer
Ansprnch znstnndc, als insofcrne ihnen
cin Pfandrecht gebührt.

Laibach, am 2l). Iänncr 1867.

(178—3) Nr. 246.

Edict.
Bom k. t'. Landcsgerichtc Laibach

wird mit Vezng anf das Edict von:
15>. Deceinber v. I . , Z. 7875>, de
kannt gemacht, das; in der (5j.ecntions
fnhrnug des Herrn Anton iirisper wider
Bartl.'Ziegler pw. 353 f l . 73 kr. die
anf den 2 1 . Jänner und 18. Febrnar
d. I . angeordnete erste lmd zweite Feil
bietnng des Gewölbes 3ir. 17 in der
Elephantengasse fnr abgehalten erklärt
werde, daher dasselbe lediglich bei der
dritten Feilbietnng

am 1 1. M ä r z d. I . ,

Vormittags von 9—12 Uhr, in I000
dieses k. k. Landesgerichtes feilgeboten
nnd nöthigenfalls anch nnter der Schäz-
znug hintangegeben werden wird.

Laibach, am 19. Jänner 1867.

(236—Äs Nr?^37?

UMtraglmg
dritter M . Fcilbictllilg.

Vom k. k. Preisgerichte ^tndolss-
werth wird in: Nachhange znm Edicte
vom 16. October 1866, Nr. 1421,
bekannt gegeben, daß die auf den Uten
Jänner nnd 8. Febrnar l. I . ange^
ordneten erste nnd zweite Feilbietnugs-
tagfatznng der dem Herrn Iofef Sorre
von Nndolfswcrth gehörigen ^liealitä-
ten als abgethan erklärt werden nnd
daß es bei dcr auf den

8. M ä r z 1 8 6 7

angeordneten dritten Fcilbictnngstaa/
satznng mit dcm früheren Anhange
das Bcrbleiden habe.

Nudolftwerth, am 15. Iän . 1867.

(325—1) Nr. 81.

Encutive Fcilbictmlg.
Von dem l. k. VezilkScnnlc sldeloderg

alö belicht wild hicmil l'ckluu>t gemacht:
Eii sci iwcr d^? slnslichlu dcs Il)ftf

Poschcln, von Ral,li!>t gs^'i, Gllgor ss»t
von M.u'lclödcuf wegcil nils dcnl Zah«
limnsmisll'age uom 2(l. Immer 1>>< ,̂
Z. 308, schuldiger 215> fl. ü. W, «', « (',
m dic t).cciitioc öffeittlichc Berslei^cnmg
der dcm ^etztcri, nchöii^ci,, im Ol»nd^
lulchc der Ncich^doiüaiiic Adelölieiss »̂l»
Ull).<?lr.213uollum!!lcndci!^lealilälsam!nt
A»- 'ind Zugehöl', im gerichtlich crl>l)emn
Sch^nu^wfr lhc von 1722 sl. 0. W.,
gcwilli^'t n>,d zu t>c»cn Vulüahmc dic
drci FcilbietlingStagsatzmigei! nnf dc»

13. M i N z ,
13. A p r i l und
14. M a i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags nm!) Uhr, hieracrichlS
mit dem Anhange bestimmt worden, oaf,
dic fcilznl'iltendc Ncalüät nnl' uci der letz-
ten Fcilbielnng nnch nntel' dcm SclMnngS.
mcllhc an den Meislliiclcnden hilttlNigege-
l,cn werde.

Das SclMnngöl'wtokoll, dcr Grnnd<
bnch^czllact nnd die ^icitationölicdlNMssc
tönncu l'ci diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtcslnndcn tin^schcn werden.

K. t. Bezil-lSamt Adclslierg als Ge-
licht, am 10. Jänner 1867.

( 3 2 6 - 1 ) Nr. 6884.

Dritte crcc. Fcilbictlmg.
Voll dcm k. k. Beznlsamtc Adclöberg

als Gericht wird hicmil dclannt gemacht:
ES sci iilicr daö Ansnchcn dcr Johann

Pcvderlicr'schcn Erden oon Ncsscllhal, dnrch
Herrn Dr . Mncdilter, gegen Anton Jan.
louic von Unlcrkoschana wcgcn anS dem
Bcraleichc uom 25. Angnst 1802, Z. 361.^,
schnldigcr <!4 f l . 64 kr. 0. W. c. x. c. in
dic Ucdcrtrassnng dcr dritten cr,ecntivcn
öffclltlichcn Berslcigcrnng dcr dcm Achtern
sjchöril^cn, im Grnndbnchc ^talinach >-»!'
Url>. Nr.30 oorlommcndcn Realität sammt

Ali- und Zügchöl-, im gerichtlich erhobenen
Schätzling^wcrlhc von U100 fl. ö. W., gc-
willigct lind zlir Vornahme derselben die
FcilbictiinMagsotzlMg anf dcil

5>. M ä r z 1 8 6 7 ,

Vormittags nm l) Uhr. hiergctichlS mit
dem Anhange bestimmt worden, das; die
scilzul'iclende^ealitäl bei dieser Feill'ictnnH
allch nnter dem Schähnngöwcrlhe a>l den
Meistbietenden hintaiigcgcbcn werde.

Da>3 Schätznng«?protololl, dcr Grnnd<
bnch^c '̂tract nnd die ^icilationöbedingnissc
lönncn bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtöstnnden eingesehen werden.

K. t. Bezirksamt ÄdclSlicrg als Ge-
richt, am N>. ?covcml)cr 1866.

(33'.)—1) Nr. 4145).

Erccutive Fcilbietttllss.
Von dem k. f. Bczi'rksamte ^ittai alö

Gericht wird hicniit belanilt gemacht:
(5s sei nbcr dai< Ansuchen der Mag-

dalena ^eben gegen Stefan Wncar von
Volanlc 9lr. I I wegen ans dcm Ver-
gleiche uom 8. Febrnar 1865, Z. 485,
schnldigcr l<4 fl. ö. W. c?. 8. <;. in die exe-
cnlioc öffentliche Vcrstcigcrnnss der dcm
Achtern gehörigen, i>n Grllildbnchc dec
Herrschaft Wcixelunrg «ud Nctf.^ir . 124
uorkomlncndcn Achlelhnlic, im gerichtlich
erhobene» Schätzlnigöwcrthc von 12,^3 fl.
ö. W., gcwilligct nnd znr Vornahme der"
selben dic FcilbictnnMagsahmlgc,, anf den

28. F c b r n a r ,
3 0. M ä r z und
30. A p r i l 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Gcrichtelanzlci mit dcm Anhange bcsü'muu
worden, daß dic feilzubietende Realität »nn'
bci dcr letzten Fcilbictnng anch nntcr dcM
Schätznngswcrlhc an den Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das Echätznn^protololl, dcr G"l l '0 '
bnch.°ejtract nnd die Vieitationöbedingni!"
können bci diesem Gerichte in den ! 1 ^
wohnlichen Anittiftlindeil eingesehen wcrdc"'

K. l. Vczirlömnt ^>ttai al« Gcr>cl)l.
am 26. Dcccnlbcr 1866. «
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(292-3) Nr. 7860.

Neuerliche Feilbictlmg.
V^m l. l. Bczirksamlc Ncifniz als Gc.

richt wird im Nachhange zum Edicle vom
28. September 18<i0. Z . 0132, bekannt
gcgcbc», dost in d^r Ez-ccntionssachc des
Andreas Arlo von Wcinitz gegen Andrcaö
Hutzel von dort Nr. 19 l»><». 2li3 st. <'. ̂ .<'.
über Ansuchen des ersteren die auf dcn
24. December 1800 und 23. Jänner 1807
angeordneten crstc nnd zweite Fcilbictung
del- dem Achtern gehörigen Realität sislirt
wurden, daß die auf dcn

2 3. F e b r u a r 1 8 6 7
angeordnete dritte Fcilbictung als die erste
erklärt nnd im GcrichtSsitze vorgenommen
wird, und daß zur Vornahme dcr zweiten
und dritten Feilbietung die ncnellichcn
Tagsatzuugcn auf den

22. M ä r z und
23. A p r i l 1 8 0 7 ,

früh 10 Uhr, und zwar die zweite im Gc<
richlSsitze und die dritte in loco der Nca>
lilät mit dem vorigen Anhange bestimmt
worden.

K. k. Bezirksamt Ncifm'z als Gericht,
am 14. December 1806.

(285—3) Nr721277.

Erecutive
Realitäten-Versteigerullss.

Vom l . k. slädt. delcg. Aczirlsgcrichlc
in ^aibach wird im Iiachhauge zum dies-»
gcrichtlichcu Edicte vom 27. Novcmbcr
1805, Z. 20141, bekannt gemacht:

Es sci übcr Ansuchen dcr Mathias Kn-
öal'schcn Erben die excclitivc Vcrstcigcrnng
dcr dem Kaspar Scset von Untcrlaschcl
ychörigcn, gerichtlich auf 1202 f l . 19 kr.
geschätzten, im Grnndbnchc Lnsllhal Urb.-
Nr. 100, Nclf. 'Nr. 28/i> vorkommenden
!?)lealilät im 3l»assulni>nl!gswcgc ncncrlich
bewilliget und hiczn drei Fcilbiclungslag-
satznna.cn, uud zwar die crstc auf dcu

10. M ä r z ,
die zweite auf den

2 4. A p r i l
und die drille auf dcn

25>. M a i 1 8 0 7 ,
jedesmal Vormittags von <,1 bis 12 Uhr,
in dcrAmtskmizlci mit dem Anhange angc<
ordnet worden, das! die Pfaudrcalilät bei
dcr ersten und zwcitcn Fcilbicluug uur um
oder übel- dcu Schätzu»g«wcrlh, bci dcr
dliltcu aber auch uulcr dciusclbcn hintan,
gcgcbcu werden wird.

Dic Licitalionöbcdingnissc, woruach i»c<'
bcsondcrc jcdcr Licitaut vor gemachtem An-
botc cin 10pcrc. Vadinm zn Handen dcr
Licitationscomnnssionzn crlcgcn hat, so wic
das Schätzungsprotololl und dcr Gruud
buchscxtract tönncn in dcr dicsgcrichtlichcn
Ncgistralnr cingcschcu werden.

K. k. städt. dclcg. Bezirksgericht ^aibach,
am 8. November 1800.
' ( 2 8 1 ^ 3 ) ' Nr. 770.

Crecutive
Nealitäten-Velsteiaeruna.

Vom l . k. stadt. dclcg, BczillSgcrichtc
in i'aibach wild belanut gemacht:

Es sei über Ansuchen des Lucas Ore-
gorc, durch D r . Pongratz, die executive
Vcrsleigcrnlig dcr dcm Mart in Baliuit!
von Dobrooa gehörigen, gerichtlich auf
2823 f l . geschätzten, im Grnudbnchc Th»rn
8>ll» Urd. «Nr. 5 vortomcndcn I tcal iä l
>'!". 315) fl, l-. .̂ <-. bewilliget uud hiczu
drei Fcilbiclungstagsatznngcn, nnd zwar
die erste auf den

2. M ä r z ,
die zweite auf dcn

'!. A p r i l und
die dritte anf dcn

4- M a i 1 8 0 7 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr AmtSkanzlci mit dcm Anhange an.
ordnet worden, daß die Pfandrcalit'äl bei
dcr ersten und zwcitcn Fcilbiclnng uur
um odcr übcr dcn Schätzungswert!), bci
dcr drillen abcr auch uulcr demselben
hmlangcgcbcn wcrdcn wird.

Die Licüalionsbcdiugn'isse, wornach ins-
besondere jcdcr Licilant vor gemachtem An-

. dote ciu 10pcrc. Vadium zn Handen dcr
L'citalionecommission zn crlcgcn hat, so wie
^"s Echätzungöprotokoll und dcr Grund,
ulichß^lact tönncn in dcr dicsgcrichtlichcn
Registratur eingesehen wcrdcn.
„, K. t. M l . dtlcg. Bezirksgericht Laibach,
" " 14. Jänner 1867.

(86-3) Nr. 7494. z

Dritte exec. Feilbietuug.
Von dcm k. k. BczirlSamtc Fcislriz

als Gericht wird hicmit bckauut gcmacht:
ES sei übcr das Ansuche» dcS Iohauu

Tomöic uon Fcislriz gcgcn Iohauu Stem,
bcrgcr von Vcrbou wegen schnldigcr 85 f l .

>5)7 kr. ü. W. l!. 8. l). in die executive
öfscullichc Versteigerung dcr dcm ^ctztcru
gchörigcn, im Gruudbuchc der Herrschaft
Adclsbcrg >ub Urb.'^tr. 052 vorkommen»
dcn Ncalität, im gerichtlich crhobcucu
Schätzungswcrthc von 2837 f l . ö. M . , gc.
williget nnd znr Vornahme derselben die
dritte FcilbictungSlagsatzung auf dcn

23. M ä r z 1 8 0 7 ,
Vormittags um 10 Uhr, iu dcr hiesigen
AmtSlanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
bci dieser Fcilbictuug auch unter dcm
Schätzungswcrthc an dcn Meistbietenden
hintangcgcbcn werdc.

DaS Schätzungsprolokoll, dcr Grnnd«
bnchSrxlract nnd die ^icitationsbedinguissc
löuncn bci diesem Gerichte in dcn gc-
wohnlichen Amlsstnndcn ciugcschcn wcrdcii.

K. k. Bezirksamt Fcislriz als Gericht,
am 20. December 1800.

(144—3) ' Nr. 7118.

En'culive Feilbietuttg.
Von dcm k. k. Bczirköamtc Tschcrncmdl

als Gericht wird hicmit l'ckanut gcmacht:
Es sci übcr das Ausuchcn dcs I . A.

Mariuschcl von ^aibach gcgen Gcorg Stcrk
von Vornschloß wcgcn auS dcm Urtheile
vom 31 . Ju l i 1865, Z. 815)0, schuldiger
442 f l . !»0 kr. ö. W. <'. 5. c. iu die exe-
cntivc öffentliche Versteigerung dcr dcm
^ctzlcrn gehörigen, im Grnudbuchc ftcrr«
fchafl Pöllaud'^i>, Nctf.Nr. 130 vottom»
lncudcn Ltcalität, im gerichtlich crhobcncn
Schätzuugöwcrlhc von 380 st. ö. W., gc-
williget und zur Vornahme derselben die
drei Feilbiclungstagsatzungcn anf dcn

13. M ä r z ,
13 . A p r i l nnd
1 1. M a i 1 8 0 7 ,

jcdcsmal Vormittags um 11 Uhr, in dcr
Amtstanzlci mit dcm Anhange bcstimmt
worden, daß die fcilzudiclcndc Ncalität
uur bci dcr letzten Fcilbictnng anch nntcr
dcm Schätzuugswcrthc an dcu Mcistbic-
tcndcu hintangcgcbcn wcrdc.

DaS Schätzimgöprotokoll, dcr Grund-
buchsc^tract und die Licilalionöbcdingmssc
lonucn bci dicscm Gerichte iu dcu gcwöhu-
lichcn AmWundcu cinqcschcn wcrdcu.

K. k. Aczirköaml Tschcrncmbl als Gc-
richt, ain 30. November 1800.

(15,7-3) Nr. 5001.

EMitivc FM'ietung.
Von dcm k. k. Vczirtsamte Groß'

laschitz als Gericht wird hicmit bekannt ge«
macht:

Es sci übcr das Anstichen dcS ^
hann Viranl von Tschcrncmbl, durch Dr .
Picnz von Ste in , gcgcn Ignaz Virant
von Großlaschitz wcgcn anS dcm Vergleiche
uom 12. November l8l'.4 schuldiger 500 f l . !
ö. W. <>. ,̂ , <-. iu die czecutiuc öff<ntlichc
Ve,steige,ung dcl' dcm ^ctztcru gehörige»,
im Grnndbuchc dcr Grasschaft Aucrspcrg
"<>> Urb.<Nr. 870 uud 8tc!f .Nr. 725 vor-
kommenden Ncalität sammt Au. undZllgc-
hör, im gerichtlich crhobcncn Schätzung«
werthe von 3 l l 0 fl. Z. W., uud dcr auf
174 f l . ö. W. geschätzten Fährnisse gc-
williget «ud zur Voruahmc derselben die
executiveu Fcilbictuugstagsatzungcu auf dcu

5. M ä r z ,
5, A p r i l uud
0, M a i 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags nm 10 M r , >» ! " ' "
r«'l «>l.»o mit dcm Anhange bestimmt wor>
dcn, daß dic fcilznbictcndc illcalität nnr
bci dcr lctztcn Fcilbictnug und die Fahr^
nissc bci dcr zwcitcn Fcilbiclimg auch UN'
<cr dcm Schätzungswcrthc an den Meist»
dictcudcu hintaugcgcbcu wcldcn.

Das SchätznngSprolotoll, dcr Grund»
buchscj.tract und die Liciwliouöbcdinguissc
können bei diesem Gcrichtc in dcn gewöhn-
lichen Amtöstuudcn ringcschcn wcrdcu-

K. l . Bezirksamt Großlaschitz als Gc-
richt, am 13. Dcccmbcr 1800.

(253—3) Nr. 721<).

Crecutive Feilbietnug.
Von dcm k. k. Bczirtsamtc Gottschce

als Gericht wird hicmit belauut gemacht:
Es sci über daS Ansnchen dcS Lukas

Wcbcr von Ncuwinkel, durch Hcrru Dr .
Wcncdillcr vou Gotlschce, gegen Franz
Bcllc von Altwinlel wegen auS dem Ur»
lhcilc vom 10. Februar 1800, Z. 894,
schnldigcr 280 fl. ü. W. c. «. o. in dic
cxccuüvc öffentliche Versteigerung dcr dem
^ctztcru gehörigen, im Grnndbuchc :>«! Gott»
schec '1'<">'. 25, Fol. 3478 vorkommcudcu
Hub'.calitäl, im gerichtlich crhobcucu Schäz-
zuugswcrthc l)ou 400 f l . ö. W., gcwilligct
uud zur Vornahme derselben die drei Fcil-
biclunastagscitzuugcn auf dcn

2. A p r i l ,
2. M a i uud
1. J u n i 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr. im AmlS<
sitzc mit dem Anhcmgc bestimmt worden,
daß die scilzubictcndc Ncalität unr bci der
lctztcn Fcilbictnng anch nutcr dem Schäz.
zuugSwerlhe an den Mcistbictcuden hint-
angcgcbcn wcrdc.

Das SchätzungSprotokoll, der Grund«
bnchSe '̂tract und die ^icitalionsbcdingnissc
tönncn bci dicscm Gcrichtc in den gewöhn-
lichen AmtSstnndcu eingesehen wcrdcu.

ss. t. Vczirlsamt Gottschcc als Gericht,
am 20. September 1866.

^ (254^3) ^ " 8 8 2 3 .

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bczillsamtc Gottschee

als Gericht wird hicmit bekannt gcmacht:
Es sci iibcr das Ansuchen dcS Johann

Lobe von Setsch gcgcn Mathias nnd Ger«
traud Pclschc vou welsch Wege» aus dcul
hicraclichllichcuVergleiche vom 19.Februar
1805, Z. 1001, schuldiger 200 fl . ü. W.
,:. 8. <!. iu die executive öffcutlichc Verstei-
gerung dcr dcn ^ctztcru gchörigcu, im
Grundbuchc Gottschcc !>>ll» 1'«'»,, 8, Fol.
1210 vorkoinmcndcu Ncalilät, iui gcricht«
lich crhodcuen Schätzungöwcrlhc von 200 sl.
ö. W., gcwilligct und znr Vornahme der-
selbe» die drei FcilbictuugS-Tagsatznugcn
anf dcn

2. A p r i l ,
2. M a i und
I . J u n i 1 8 0 7 ,

jcdcsmal Vormittags um 10 Uhr, vor dicscm
t. l. Gerichte mit dcm Anhangc bcslimmt
worden, daß die fcilzubictcndc Ncalilät uur
bci dcr lctzlcu Fcilbictung auch untcr dcm
Schä'tzuugswcrthc cm den Meistbietenden
hiniaugcgcbcu wcrdc.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
bnchScxtratt und die VicitatiouSbcdiugtiissc
löunc» bci dicscm Gerichte in dcn gc-
wöhnlichcn Amtöstnndcn eingesehen wcrdcn.

tt. l . Bezirksamt Gottschcc als Gericht,
am 30. Noocmbcr 1800.

(255 - 3) Nr. 8322.

Executive Fcilbietuug.
Von dem l . l . Bczirlsamtc Gottschcc

als Gericht wird hicmit bclauilt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchcn dcs AndrcaS

Iatlitsch vou Nain, durch Hcrru Dr . We-
ncdiltcr von Goltschec, gegcn Äiaria I a -
llilsch von Kcrndorf wegen a»ö dc» Urlhei<
lcn vom 20. Februar 1800, Z. 1485, 14«0,
1487, schuldiger 122 st. 44 kr. ö. W.
«. «. c. in die cpcutiuc öffentliche Vcr«
slcigcruug dcr dcr ^ctztcru gchöligc», im
Gruudbuchc -»! Gottschcc '»'<»» l!., Fol. 185
vorlommcudcn Ncali tät, im gerichtlich
clhobcucn Schätznngswcrlhc vou 050 f l .
ö. W., gcwilligct und znr Vornahme dcr»
selben die drci Fcildiclliugö.Tagsatzuugcn
anf dcn

20 . M ä r z ,
2 7. A p r i l und
2 5. M a i 1 8 0 7 ,

jcdcsmal VormitlagS nm 9 Uhr, im Amtö-
fitzc mit dcm Anhange bcstimmt wordcu,
daß dic scilznbicttndc ^Ilcalität nnr dci dcr
lctztcil Fcilbictnng anch untcr dcm Schäz-
znngi«wcrlhc an dcn Meistbictcndcn hinl<
angegeben wcrdc.

Das Schätzungsprototoll, dcr Grund«
linchöexlract und dic ^icitationsdcdiugnisfc
tönncn bci dicscm Gcrichlc in dcn gewöhn«
lichcn Amtsslnudcn riugcschcu wrrdcu.

K. l. Bczirtsaiul Goltschcc nls Gericht,
am 5, November 1800.

( 2 6 9 - 3 ) Nr. 3746.

Neasslllllinmg
erecutiver Feilbietullgeu.

Von dcm k. k. BczirkSamle Nassenfuß
als Gedicht wird hicmit bekannt gemacht,:

ES sci übcr Ansuchen dcS Herrn Fcr-
dinaud Sever von ^iasscnfuß, als Eessio«
när dcs Josef Tomaschilsch, in die Ncassi,-
mirung dcr mit dem Bescheide von« 10tcn
I n l i 1800, Z. 2013, bewilliget gcwcscncl,
uud ciustwcilcn sistirten c^ccutivcu Fcilbic«
tuug der fiir Maria Pucel, geborenen Plcs«
kovitsch, mit dcm Ehcvcrlragc vom 28tcn
Jänner 1800 auf der ihr gehörigen, im
Gruudbuchc dcr Herrschaft Nasscnfuß 5nl>
Urb.»Nr. 710 uorkommcuden Hubrealität
intabulirtcn Hciratssprüchc ftr. 15>0 si.,
zur Eiubriuguug dcr aus dcm gerichtlichen
Vergleiche vom 15. M a i 1803, Z . 1040,
schuldigen 150 f l . c. 5. o. gewittigct nnd
es werden zu dcrcu Vornahme dic neuer-
lichen Tagsatzungcn auf dcu

2 3. F e b r u a r und
2 3. M ä r z 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, iu dieser
Amtölanzlci mit dcm Beisatze bestimmt,
daß dicsc Hciratssvrüchc bci dcr zweiten
Fcilbictung auch uutcr dcm Ncunwerthc
hinlaugcgcbcn wcrdcn.

Dcr GrnndbnchSe^tract uud die Lici-
tatiolisbcdiugnissc tönncn täglich hicramts
eingesehen wcrdcn.

K. l. Bezirksamt Nasscnfuß als Ge-
richt, am 12. November 1806.

( 2 7 1 - 3 ) Nr. 4048.

Erecutive Feilbietuug.
Von dcm l. k. Aczirlsamtc 9iassenfuß

als Gericht wird hicmit bckauut gcmacht:
Es fei übcr das Aufuchcn des Josef

Novak vou Strascha gcgcn Ätalhias Novak
von cbcudort wcgcu schuldigen 88 fl. 07 kr.
ö. W. »'. 8, c. in dic czccutivc öffentliche
Versteigerung dcr dcm Vctztcru gehörigen,
im Gruuddnche dcr Herrschaft Kroiscnbach
^'l! 'Urb.-Itr. 131'/z vorkommcndcu HauS»
rcalität, im gerichtlich crhobcncn Schäz^
zuugSwcrthe von 035 f l . 40 kr. 0. W.,
gcwilligct uud zur Vornahme derselben die
FcilbicluuMllgsatznngcll anf dcn

2 5. F e b r u a r ,
2 0. M ä r z und

. 2 0 . A p r i l 1 8 6 7 ,
jcdcsmal Vormittags um 9 Uhr, iu dieser
Amlötanzlci mit dcm Anhangc bcstimmt
worden, daß dic fcilzubictcndc Ncalität
unr bei dcr letzten Fcilbictnug auch untcr
dem Schätznngöwerthc an den Meistbie-
tenden hintaugcgcbc» werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund»
buchscxlract und die Licitalionsbcdingnissc
löuucu bci dicscm Gcrichtc in dcu gcwöhn«
ll'chcu Amtsstnndcu ciugcschcn werden.

K. l . Bezirksamt ?tasscufuß als Ge«
richt, am 9. November 1860.

( 2 7 3 - 3 ) Nr . 4596.

Executive Feilbietuug.
Vom k. k. Bczirlsamtc Egg als Ge-

richt wird hicmit bekannt gemacht:
ES sci übcr Ansuchen dcS Johann

Schwarzl von Picvojc gcljcn PiimnS Ccrar
vo-n S t . Kaiiziau wegcu schnldigcr 120 si.
c>. W. <-. x. <'- die e^vcutioc öffentliche V c »
stcigcruüg dcr dem ^ctztcru gchörigcll, im
Grnndbuchc dcr Herrschaft Krcuz «u!» Urb.-
Nr. 710 vorkommcudcn Hnbrealilät, im
gerichtlich crhobcncn Schätzungöwcrthc von
1214 f l . ö. W , bewilliget und cS seien
zur Voruahmc derselben die drei Fcilbie«
tungstagsatzungcu auf dcn

6. März,
' 5. A p r i l uud

0. M a i 1 8 6 7 ,
jcdcsmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gcrichlskanzlei mit dcm Anhangc angeordnet
worden, daß die feilzubietende Ncalität
nur bci dcr lctzicn Fcilbictuug anch nntcr
dem SchatznugSwcrthc an dcn Meistbie-
tenden hwlaugcgcbcu wcrdcu würde.

Das SchätzlmgS,irotololl, dcr Grund«
buchscxtract nnd die öicitationöbedinanissc
löl'ncn bci dicscm Gcrichtc in dcn gewöhn«
lichcu Alülssliindcn ciligcschcu wcldcu.

K. k. Bczirlöamt Egg als Gericht,
mn 15, December I860.
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Vollkommener Ersatz für Leberthran!

Dieseö Medicament erfreut sich in Paris mid überall cineS wohlverdienten Nnfes in Folge
ssinrö (Zchalicö an Job, Welches in demselben innig verbunden ist mit dem Safte auU-scorbntischcr
Pflanzen, deren Wirlsamleit schon untcr dcm Volte bekannt ist, und in welchen daS Jod bereit«
in naülrlichrm Zustande auftritt, Er ist sehr wcrthvoll bei der Behandlung von Kindern gegen
i'ymphatii'nuis,"Knochen-Erweichung und aNc Drilsen-Anschivellimgeu, welche von primären oder
ererbleu slrophiilosen Zuständen herrühren. Cr ist das beste Nciuiguugömittcl, welche« d«c Thera-
peutil besitzt; er erregt den Appetit, befördert die Verdauung uud gibt dein Körper seiuc Festigkeit
und feine ualürlichen Kräfte wieder. Er ist cineö jener fellcuen Heilmittel, deren Wirluugru immer
im vmanö belannt sind und auf welche der Arzt sicher rechnen lann. I n Folge dessen wild er
täglich zur Heilung uou Haullraulhciteu von den Doclorcn E a z e n a v e , V a z i n und D e v e r «
g i e , Aerzten im Spitalc St , .̂'ouis in Parii«, Welches ausschließlich für obgeiiamüe .^lraülheileu
i'chimmt ist, verordnet. — H a u p t - T c p o t f ü r d i c Ü st c r r. M o n a r c h i e : in W i c u bei
0laal»c i> 3 t odc r , Väclerstraszc Nr. I . (2^i2—il)

Îticdcrlaqc in Lcnbach dei Herrn M . Kastner am Congrcßplatz und
dci Hcrrn B i r s c h i h , Apotheke „zu Mariahilf," Hauptplatz Nr. 11.

(312—2) Z. 4200.

Zweite ercc. Feilbietmiss.
M i t Vczna. auf daS dicSämtlichc Edict

vom 5>. December 1800, Z. 4200, wird
bekannt gccicbcn, daß it« dcr EjccntionS-
sachc dcS Georg Hafner von Altlack czegen
Helena Archer von '̂ack

am 0. M ä r z d. I ,
sll'ih 9 Uhr, znr zweiten c^ccntivcn sseil<
l'ieliilui der im Grnndbnchc dcS Sladl«
domininmS '̂ack !<»!» Ulb. '^ ir . 22 vorlom-
mcndcn ^lealitlit geschritten werden wird.

K. l . Bezirksamt ^ack als (Äcricht,
am 5. Februar 1867.

(132—2) Nr. 145.

Nebel'tnWlltst
dritter erec. Feilbietttug.

Vom gefertigten k. l . städt. dclcg. Ve-
zirkSstcrichlc in ^aibach wird im Nachhange
znm dicöälnllichcn Edielc uom 7. ^iovcM"
der 1800, Z . 2122!), lnnd gemacht: ES
sci die auf den 10. Jänner 1807 ange-
ordnete drille cxccntiuc Fcilbictnng der
dcm Michael Padcr von Pece gehörigen
illcalilät anf dcn

18. M ä r z 1 8 0 7 ,
Vormittags !> Uhr, hicrgcrichts mit dein
sinhcrn Anhange nberlragen worden.

K. l. städt. deleg. AczirlSgclichl Laibach.
an, 4. Jänner 1807.

(228—2) Nr. 227.

Dritte eree. Feilbietimg.
Vom k. l. VezirlSamtc Krainbnrg als

Gericht wird hienlit bekannt gemacht:
Daß nbcr Einversländniß beider Theile

die mit dcm Bescheide vom 3. October
1800, Z. 5)074, nnf dcn 15>.Febrnar d. I .
angeordnete zweite Feilbielnnu ale« abgethan
erklärt wird, nl>d cS wird zn der anf dcn

15. M ä r z 1 8 0 7
angeordneten dritten Fcilbietnng der dcm
^orcnz Tcran von Natlas gehörigen Nca«
litä't mit dcm vorigen Anhange geschritten
werden.

ik. k. VczirkSanü Krainbnrg als Ge«
richt, am 17. Jänner 1807.

(137—2) Nr . 7019.

Criullermtss
an Jakob nnd M a t h i a s S p r i n g e r .

Von dcm f. t. AezirkSamtc Tschernemdl
als Gericht wird dcn Jakob nnd VlathiaS
Springer hicnnt erinnert:

Es habc Johann Icrmann von PctcrS-
dorf, durch Dr . Prenz, wider dieselben die
Klage !»!<>. EiaenlhninSrcchtcS, >ul» s>iü<',̂ .
2-1. November 180«'>, Z. 7019, hicramlS
eingebracht, woriibcr znr milndlichen Ber<
handlnng die Tagscchnng anf den

2 2 . M ä r z 1 8 0 7 ,
slilh 9 l lhr, mit dcm Anhange des § 29
G. O. angeordnet nnd dcn Geklagten
wegcn ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Johann Viranl von Tscherncinbl als l'n
,!>><>«- :«! :,c!>i!» anf ihre Gefahr nnd Ko<
slen bestellt wnrde.

Dessen werden dieselben zn dcm Ende
verständiget, daß sic allenfalls zn rechter
Zeit selbst zn erscheinen, oder sich cmcn
andern Sachwalter zn bestellen nnd auhcr
namhaft zn machen habcn, widrigcnS diese
Rechtssache mit dcm anfgcslclllcn Emalor
verhandelt weiden wird.

K. k. Bezirksamt Tschcrucmbl als Ge>
richt, am 2 4 . ^ v ^ m b e r 1806.

( 2 4 7 - 3 ) " 'Nr',"94187

E d i c t
znr Einbcrnfnng der VcrlasscnschastSglän-
bigcr dcS ohne Testament verstorbenen
P a n l E r k e r von Windischdorf Nr.'.>

lind 44.
Von dcm k. l . Vcziltöamle Gottschce

als Gericht werden Diejenigen, welche alii
Glänbigcr an die Vcrlasscnschaft dcS am
4. J u l i 1800 ohne Testament verstorbenen
Gcorg Erler von Windischdorf Nr . 9 und
44 eine Fordcrnng zu stellen haben, auf-
gefordert, bei diesem Gerichte znr Anmcl-
dung und Darlhnung ihrer Ansprüche dcn

2 8. M ä r ; 1 8 0 7 ,
Vormittags 9 Uhr, hicramtS zn erscheinen
oder bis dahin ihr Gcsnch schriftlich zn
nberreichen. wiorigcnS denselben an die
Vcrlasscnschaft, wenn sie dnrch Bezahlung
der angemeldeten ssordcl nng erschöpft wiirdc,
kein weiterer Anspruch zustünde, als inso<
ferne ihnen ein Pfandrecht gcbnhrt.

K. l . Bezirksamt Gollschee als Gc<
richt, am 14. December 1800. >

rdciier Erde, hübsch cu'os!, ist in Nlltcvscli ischsa
H a u s ' N v . ' j r l fi!r Gcor^i zu verpachlr».

Älähercö beini HaiiSeigeitthnlner daselbst.

(314—2) Nr. 2100.

Erecutive Feilbietuug.
Von dem l. k. AczirkSamte Natschach

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen der Bar-

bara Naunilar von Natschach gegen Georg
ssraiäcl von Mocilno wegen der Exe»
culionsführcrin schuldiger 210 fl 0. W.
l:. f!. <.-. in die executive öffentliche Ver«
stcigernng der dem Ezecuten gehörigen, im
Grnndbuche der Herrschaft Tilffcr suli
Bcrg.Nr. 1285 „nd 1290 vorkommen«
dcn Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätznngöwcrthe von 390 f l . ö. W., ge-
williget nnd zur Vornahme derselben die
drei FcilbictllngStagsatzungcn auf dcn

7. M ä r z ,
4. A p r i l und
9. M a i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier«
amts mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die fc!l;ubicltndc Realität nnr bci der
letzten Fcilbictung anch unter dem Schäz«
znugSwerthc an dcn Vicistbictcudcu hint»
angegeben werde.

DaS SchähungSprotololl, der Grnud-
bnchsc^tract l»nd die LicitationSbedingnissc
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichen Amtsstunden eingesehen werden

K. f. Bezirksamt Ralschach als Ge-
richt, am 15. September 1807.

( 3 1 5 - 2 ) Nr. 20.

Crecutive Feilbietuug.
Von dcm k. l . VczirkSamlc Ratschach

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Eö sci übcr daS Ansuchen dcö Herrn

Atichacl Z innl t i von Ralschach gegen Nr»
sula Marlincic von illadjc wegen dcnl
E^ccnliouSführcr schuldiger 210 f l . und
03 f l . ö. W . c. -><. o, in die executive öffent-
liche Vcrslcigcruug dcr dcm Ezccnlcu gchö«
rigcu, im Gruildbuche des GutcS ssrcu«
dcuau >-"I' Urb. 'Nr . 19'/^ vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz«
zungSwcrthc von <H80 f l . ö. W. , gcwilligct
„nd znr Vornahme derselben die drei Feil-
bictungStagsatzungcn anf dcn

7. M ä r z ,
8. A p r i l und
9. M a i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicramtS
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität mir bei dcr letzten
sscilbictnng auch unlcr dcm SchätzungS»
werthe an dcn Meistbietenden hintangcgc-
bcn werde.

D a s SchntzuugSprotokoll, dcr Grund«
bilchScftract und die LicitationSbedinguissc
tonnen bci dicscm Gerichte iu dcn gewöhn^
lichcn AmtSstnndcn eingesehen werden.

K. k. Vczirtsantt Ralschach als Gc-
I licht, am 9. Iäuner 1807.

Wein - Kieitation.
Nm M o n t a g den 18. Februar l. I . ,

Vorinitlags uin 9 Uhr, iverden in dem Hause
? l r . ^ ' i und 44 j,i i>cr Theaterkasse circa
Ali E imer Weil» verschiedener Oattnu^. dar-
niiter 2? (dinier alte» M ö l t l i u a c r W e i '
«e<>, zn b i l l iqen Preisen licilando vcrän-
ßert, wozn itauflnslige eingeladen werben. (!tll7)

Mahl-.,«HilgemW
zu verpachten.

Dieselbe ist am 3?cnrilic>flnsse in Unlerlrain
nächst dessen Ani<lnilndnnss in die Save, gegen»
ilbcr der Eisenbalinstalion Fichtenwald gelegen,
fehr gut constrilirt, niit bedenteuder Wasserlrast,
hat dermalen 5 Gänge, einen Rcsrrvegang nnd
eine Stampfe, — Offerte nnd Anfragen über-
nimmt bi6 (5ndc F e b r n a r : G l l t s v e r w a l -
tullss Weixe ls te in per Slcinlnilck. ( i l i i i - 2 )

(303-3) Nr. 318.

Dritte eree. Feilbietung.
M i t Bezug auf das dicSgcrichlliche

Edict uom 12. September 1800. Z . 3939,
wird hicmit bekannt gegeben, daß bezüglich
dcr am 23. d. M . nnucränßcrt gcblicbt'
ncn Franz Lamprecht'schcn Realitäten von
S t . Veit, a lS:

des Weingartens v l ' r i i ^ salnutt Wiese
nnl den SchätzungSwcrth ftr. 200 f l , ;

dcö Weingartens v l » l ' ^ ü l l pr. 1 5 0 f l . ;
dcS Ackers >" «üolio >'i»»l lülükül!

ftr. 30 f l . ;
des Weingartens mit dcr Ocdniß lni

»<ni^l, pr. 1779 f l .
znr dritten czccnliven Fcilbictnng

a m 2 0 . F e b r u a r 1 8 0 7 ,

in dcr hiesigen GcrichlSlauzlci geschritten
wird.

K. k. Bezirksamt Wipftach als Gericht,
am 24. Jänner 1867.

(140-3) Nr. 6884.

Uebertnigüllss
dritter cree. Feilbietimg.

Von dcm t. k. BezirlSamtc AdelSberg
alS Gericht wird hiemit bekannt gemacht:

ES sci übcr das Ansnchcn dcr Johann
Vcrdcrbcr'schcn Erben von Vlesselthal gegen
Anton Iankovic von Uulerkoschana wcgcn
allS dcin Vergleiche voni 25), August 1802
schuldiger 04 f l . 04 kr. ö. W . <'. «. c-. in
die Ucberlragnug dcr dritten cj,ecnlivtn öf-
fcntlichcn Versteigerung der dcm Lctztcrn
gehörigen, im Gruudbuchc Iiauuach »nd
Urb. 'Nr . 30 uorkonnneuden Realität sainint
An« und Zugchör, im gerichtlich erhobenen
Schätzuugswcrlhc von 1000 fi. ö. W. , gc-
^villigct und znr Vornahme dc, selben die
Fcilbiclungstagsatznug auf dcn

5. M a r z 1 8 6 7 ,
Vormit tags um 9 Uhr , hicrgcrichts mit
dcm Anhange bestimmt worden, das; die
fcilznbictendc Realität bei dieser Fcilbietnng
auch untcr dcm Schätzungswerthe an dci«
Meistbietenden hintangcgcbcn wcrde.

DaS SchählMgSprolokoll, der Grund-
buchse^tract nud die LicitationSbcdingnisse
können bci dicscm Gerichte in dcn gcwöhll"
lichcn AmlSstnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Ädclsbcrg als Ge-
richt, am 19. November 1860.

Ä 3 " « l ^ . . l « »-;<>!»4 W i e » « , N . Februar. Die günstige Slinnill l i ig silr Fonds und Actien, welche zn steigenden Coursen umgcscht wurden, andauernd. Devisen und Valuten mn 1'/.« "^
H g l f e l l v l l l l y l . billlger. Geld siilssig. Geschäft umfangreich. ^ ^ .

Qeffentliche Schuld.
Gelb Waare

I n ». W. zu 5pEl. für 100 f l . b?.25, 57,5>0
I u iisterr, Währnng stenerfrei 61.5)0 61.60
V, Steueranl. in ü, W. v. I .

Itt<>4 zn s,pEt. nlelzahlbar . l<1.25i 91.50
7. Ctcucranl. iu ö. 39. v. I .
' 1tt<;4 ^u 5>ftLt. nlchahlbar . f<9.25 P9.50

Silber-Anlelicu uou 1^4 . . 77.— 77.50
Silberanl. 1«<̂ > (Frc.'.) rüct^ihlb.

in 3? Jahr. zn 5 p(5t. 100 fl. 82. - «2.50
Nat.-Anl. mit I>in,-.Eoup. zu 5",„ 71.80 72 —

„ „ „ Apr.-Caup. .. 5 „ 7I>0 72.—
MctalliqneS . . . . ,. 5 „ <'.2.25> 02.40

dello mit Ma i -Emip . „ 5 „ 64.00 04.«0
dclto „ 4j« 5 4 . - 54.50

Mit Verlos. U. 1.1839 . . . 145.50 146.-
., „ „ 1354 . . . 8 1 — 81.5>0

„ ^ I860 zn 500fl. l'0.70 90.80
' „ I860,, 100 „ 94.50 95.50

" " " " 18«4 „ 100 „ 84.85 84,95
Como-Ncntensch. zu 42 l<. «u't. 18 — 18,50
II der Kronlclnder (für 100 sl.) Gr.-<3»tl.-Oblig.
Niederösterrnch . . zu 5.'/. ^ < ) 87.50
Oberlisterrelch . . „ 5 „ »8.50 83.50

Geld Waare

SalMrrg . . . . zu 5 ' / . 85.— 8 6 . -
Böhmen . . . . „ 5 „ 90.— i ' I . —
Mähren . . . . „ 5 „ 8 7 . - —.—
Schlesien . . . . . 5 „ 87.— 88.—
Steicrmart . . . „ 5 „ 86.50 87.—
Ungarn „ 5 „ 73.— 7^.75
Tcmrser-Vanat . . „ 5 „ 72.25 72.7-^
Lroaticn und Slavonien „ 5 „ 74 . - - 74.50
Galizien . . . . „ 5 „ 72.25 72.75»
Sirbenbiirgen . . . „ 5 „ 7 1 . — 71.75
Villovina . . . . „ 5 „ 7 1 . — 71.75
Ung. m. d. V..C. 1867 „ 5 ^ 72.50 7 3 . -
Tem.V. m. d.V.-C. 1867 „ 5 ^ 72. - 72.50

A c t i e u (pr. Stilck).

Nationalbanl (ohnc Dividende) 764.— 766.—
K.Fcrd.-9lordb.zn1000fI. (5,Vl. 1685.—1690.—
Kredit-Nnstalt zn 200 f l . ö. W, 192 50 192.75
N, ü, Elücom.-.Oes. zu 500 ft. <j,W. «,27 ^_ s,2<) —
S.-E.-G,zn200sl.CM,o.500Fr. 2 0 6 . - 206.10
Kais. Elis. Bahn zn 200 fl. E M . 143 _ 1.14 __
Sitd,-nordd,Vcr.-B,200 „ „ 126— 126 35
Sild,St.-,l.-vcn.i>,z,-l.E.200st. 205.— 20525
Gal. Karl-l,'nd.-U. z. 200 fl, C M . 221.50 2 2 2 ' -

Geld Waare j
' Vühm. Meslbahn zu 200 fl. . 159.— 159.50
' Ocst.Don.-Danipssch,-Ges. « ^ ^ 4 9 2 . - 494.— !
! Oesterreich. Lloyd in Trieft Z ä» 206.— 208.— !
Wien.Dampf»l.-Aclg.500st.ü.W. 478.— 480.—
Pester Kcttenlirncte . . . . ! l65.— 375.—
Anglo - Austria - Vant zu 200 fl. 88,50 89.—
Lcmbergcr Cernowiher Acticn . 184.75 185.25

Pfandbriefe (fllr 100 si.)

National- j 10jährige U. I .
bant anf > 1857 zu . 5 ' / . 1 0 5 . - — . -
C. V i . 1 vcrlo^darc 5 „ 95.90 96.25

Nalionalli.aufij.W vcrloi!b.5„ 91.30 91.5.0
lIng.Vod.-Cred.-Anst.zn5'/,,. 87.50 88.50
Attg. !ist, Vodcn-Crcdit'?l,istalt

vcrloilbar zn 5°/, in Silber 1 0 3 . - 104.—

Lose (pr. Stllck.)

Crcd.-A.f.H u.G.z.100fl.ö,W. 132.25 132.50
Don.-Dlupfsch.-G.z.100fl,CM 8^.50 89.50 Z
Stadtgem. Ofen „ 40 „ ö. W. 26,50 27.50
Esterhazy „ 40 „ EM. 98.— 100.—
Salm „ 40 „ ^ . Ü0.50 3l.50
PaNsfY « 4 0 ^ ^ . 2 6 . - 2 7 . - l

! Geld Waalt
Clary zu 40 fl. CM. 2«.— 2?<
St. GcnoiV „ 40 „ „ . 24.— 2 ^
Windischgrät̂  „ 20 „ , . 18 . - 1 ^
Waldsteiu „ 20 „ „ . 2l.50 22-5"
Keglrvich „ 1 0 „ ^ . 1 4 . - 1 ^ ,
Nudolf-Stiftnua. 10 „ „ . 12.— l ^

W e c h s e l . (3 Monate)
Augsburg fiir 100 fl, slldd. W. 106.75 107><
Franlfnrta.M 100 fl. detto 106.75 10?>^
Hamburg, für 100 Marl Vanlo 94,75 i'i '.^
l'ondon filr 10 Pf. Sterling . 127.25 1 ^
Paris fllr 100 Franks . . . 50.60 " ' "

E o u r s der Geldsorteu
Geld W a " " ^

K. Milnz-Ducaten 6 fl. 2 lr. « si- ^
Napoleonüd'or . . 10 „ 20 „ 10 ,. ^
Rufs, Imperials . 10 „ 44 „ 10 „ ^ , ^
PcreiiliXhaler . . 1 „ 90 „ 1 " «>, ,,
Silber . . 126 „ - „ 126 „ ^'

Krmnischr GnindenllaNnngS-Obligaliolnu, ^
vatlwlirnng: 82 Geld, 8« Waa«

D r u c k u n d V e r l a g v o n I g n a z v . K l e i n m a y r u n d F e d o r V a m b e r » <n L a i b a c h


